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ja, sehr viele Deutschen haben ein seltsames Verhältnis zu ihrem Land. Es ist quasi ein
(wörtlich) Armutszeugnis, hier Urlaub zu machen und es gibt oft Unverständnis, wenn man
offenbart, an der Nordsee Urlaub zu machen. Es gibt im kollektiven Narrativ sowas wie
"Woanders ist es schöner, da müssen wir hin".
Ich war mit meinen Eltern im Familienurlaub ein einziges Mal im Ausland, unser letzter
gemeinsamer Urlaub, 3 Wochen (jeden Tag woanders) Zelten in Irland. Nett, aber sehr
regnerisch  Davor waren wir 17 Jahre lang immer woanders in Frankreich.

Ich war tatsächlich schon mal in jedem deutschen Bundesland aber viele viele Ecken habe ich
gar nicht im Blick, weil kaum jemand um mich herum mir sagt "eyh, ich war in Brandenburg,
das war schön".
Ein bisschen "Ausland" muss aber auch sein, wenn es mal "Heimattanken" heißt.
Aber: vielleicht kann ich bald aus gegebenem Anlass eine neue deutsche Ecke entdecken: den
Musikwinkel 
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